
 

Lebendiges Evangelium: Mt. 16, 13 - 20 

21. Sonntag im Jahreskreis A 

 
16, 13 Als Jesus in das Gebiet von Cäsarea Philippi kam, fragte er seine 

Jünger: Für wen halten die Leute den Menschensohn?  

14 Sie sagten: Die einen für Johannes den Täufer, andere für Elija, wieder 

andere für Jeremia oder sonst einen Propheten.  

15 Da sagte er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich?  

16 Simon Petrus antwortete: Du bist der Messias, der Sohn des lebendigen 

Gottes!  

17 Jesus sagte zu ihm: Selig bist du, Simon Barjona; denn nicht Fleisch und Blut 

haben dir das offenbart, sondern mein Vater im Himmel.  

18 Ich aber sage dir: Du bist Petrus und auf diesen Felsen werde ich meine 

Kirche bauen und die Mächte der Unterwelt werden sie nicht überwältigen.  

19 Ich werde dir die Schlüssel des Himmelreichs geben; was du auf Erden 

binden wirst, das wird auch im Himmel gebunden sein, und was du auf Erden 

lösen wirst, das wird auch im Himmel gelöst sein.  

20 Dann befahl er den Jüngern, niemand zu sagen, dass er der Messias sei. 

 

Fragen zum Lebendigen Evangelium:  

 

- Welche Fragen habe ich an den Text? Was spricht mich 

besonders an?  

 

* Wir stellen einander die entscheidende Frage: Für wen hältst du 

Jesus? und sammeln und besprechen die Antworten.  

(Dieses "Interview" wäre vielleicht auch am familiären Esstisch, 

oder am Arbeitsplatz, im Kollegen- und Freundeskreis einen 

Versuch wert!)  

 

- Welche geschenkten Erfahrungen (s. V 17) habe ich und kann ich 

anderen mitteilen?  

 

- Was kann mir in meinem Arbeits-, Privat- und kirchlichen Leben 

zum "Fels" werden?  

 

- Wo setze ich meine eigene Binde- und Lösegewalt ein, um den 

"Himmel zu erden" (V 19 und Mt 18,18), um "gutes Leben für alle" zu 

ermöglichen? 


